
2. März 2012 Rüdiger Sagel 

WDR muss Politik- und Kultursendungen 
erhalten

Rüdiger Sagel, 
Mitglied der 
Fraktion DIE 
LINKE. NRW im 
WDR-Rundfunkrat

 
Vor der heutigen 

WDR-Rundfunkratssitzung kritisiert Rüdiger Sagel, Mitglied der Fraktion DIE LINKE im 
WDR-Rundfunkrat, die geplanten Änderungen der WDR-Sendeplätze. „Die öffentlich-rechtlichen Sender 
müssen die politische und kulturelle Berichterstattung ausweiten, statt sie weiter einzuschränken“, sagte er. 
Ein besonderer Blick auf die Welt aus kultureller und politischer Perspektive sei heute notwendiger denn je, 
da fast alle Privatsender nur noch auf Boulevard- und Unterhaltungssendungen setzten. „Die 
Programmänderung bei WDR 3 muss abgelehnt werden“, schließt Sagel.
WDR 3 sollte vielmehr mit seinen Stärken punkten, fordert der Abgeordnete: „Es müssen wieder mehr 
Dokumentationen und Kulturproduktionen zu günstigeren Sendezeiten präsentiert und beworben werden. 
Der Verarmung, Verflachung oder gar der Verdummung der Programme muss entschieden entgegen 
getreten werden.“

zurück zu: Aktuell
Quelle: 
http://archiv.linksfraktion-nrw.de/nc/presse/aktuell/detail/artikel/wdr-muss-politik-und-kultursendungen-erhalten/
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